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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 

Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Münster-Ost im Haushaltsjahr 2020 

 
Beratungsfolge 

   04.06.2020 Bezirksvertretung Münster-Ost Entscheidung 

 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
Der Sanierung der Spielplätze Diekbree (K824/3) und Willingrott (K874/4) nach den Entwürfen des 
Amtes für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit wird zugestimmt. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
Die Kosten für die aufgeführten Spielplatzsanierungen in 2020 betragen 45.000.-€. 
 
Sie verteilen sich wie folgt auf die Sanierungsobjekte: 
  SP Diekbree   15.000.-€ 
  SP Willingrott  30.000.-€ 
Die Folgekosten entsprechen den bisherigen Unterhaltungskosten. 

 

Teilfinanzplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1301 Grün- und Freiflächen    

Investitionsmaßnah-
me 

7300 Sanierung von Spielplätzen; 

Bez. Ost 

2020   

Auszahlungen    45.000,00  

 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen für die Sanierungsmaßnahmen in 2020 stehen 
im Haushaltsplan 2020 bei der o. g. Produktgruppe und Investitionsmaßnahme zur Verfügung. 
 
Begründung: 
 
Allgemeine Information: 
Die Sanierungsvorschläge für die Spielplätze Diekbree und Willingrott erfolgten in Abstimmung mit 
dem Amt für Kinder, Jugendliche und Familien. Für die Spielplätze Diekbree und Willingrott war die 
Durchführung einer Kinderbeteiligung aus Sicht der Verwaltung auf Grund des geringen Gestaltungs-
spielraumes nicht notwendig. 
Mit den vorgelegten Spielplatzkonzepten wird weiterhin ein Angebot für integratives Spielen im Sinne 
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des barrierefreien ,,Design for All‘‘ vorgehalten. 
Die nachstehenden Sanierungsmaßnahmen sollen im IV. Quartal 2020 durchgeführt werden. Auf 
Grund der Erfahrungen mit deutlich verlängerten Lieferzeiten der Spielgerätehersteller in den letzten 
Jahren, kann sich der Abschluss der Arbeiten bis in das I. Quartal 2021 hineinziehen. 
 
Informationen zu den Sanierungsmaßnahmen: 
 
SP Diekbree: 
 
Situation: 
Der Spielplatz Diekbree liegt im Süden von Handorf, westlich der Hobbeltstraße an der Strasse Diek-
bree in einem Einfamilienhausgebiet. 
 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit: 
(Ziffern siehe Plan Nr. K 824/3) 
Das Kugellager des auf dem Spielplatz Diekbree vorhandenen in die Jahre gekommenen Karussells 
(4) kann nicht mehr repariert werden. Für die Entwicklung von Kindern ist es sehr förderlich auch dy-
namische Spielgeräte nutzen zu können, daher soll das alte Karussell durch ein neues Edelstahlka-
russell mit einem wartungsfreien Kugellager ersetzt werden. 
Das neue Karussell „Edelstahl-Drehkreuz“ (8) kann kleine wie große Spielplatzbesucher zum Drehen 
in verschiedenen Varianten motivieren: im Sitzen, Stehen und im Liegen. Neben dem Drehen wurde 
das Karussell ursprünglich auch entwickelt, zum Ziehen und Anschieben zu motivieren. Außerdem 
ermöglicht das Karussell ein generationenübergreifendes Zusammenspiel, da die Handgriffe zum 
Festhalten und zum Anschieben von außen geeignet sind. Darüber hinaus trainiert Drehen das sen-
sorische System und somit den Gleichgewichtssinn, was fundamental für die Bewegungs- und Kon-
zentrationsfähigkeit von Kindern wie auch älteren Menschen ist. Das Anschieben und Ziehen des 
Karussells trainiert Arm-, Bein- und Rumpfmuskulatur sowie die Kondition. Das geplante Karussell 
„Edelstahl-Drehkreuz“ (8) verfügt über vier Felder. 
Im Rahmen der jährlichen Jahreshauptinspektion wurde inzwischen festgestellt, dass sich der Zu-
stand der vorhandenen Wippe „Vogelschar“ (5) so sehr verschlechtert, dass die Verwaltung vor-
schlägt, dieses Gerät zusätzlich im Rahmen der Sanierung 2020 durch ein neues Wippgerät, zu er-
setzen. Die von der Verwaltung vorgeschlagene Doppel-Wippe „Motorrad“ mit Plattform (9) hat an 
beiden Enden jeweils eine große Sitzfläche und in der Mitte eine Plattform. Die Plattform in der Mitte 
ermöglicht es weiteren Kindern am Spiel teilzuhaben.  
Die Kosten für die Sanierung des Spielplatzes Diekbree wurden insgesamt auf 15.000 € geschätzt. 
 
SP Willingrott: 
 
Situation: 
Der Spielplatz Willingrott liegt im Norden von Handorf. Nördlich des Spielplatzes verläuft die Straße 
„Willingrott“, westlich verläuft ein Fußweg, der zur Straße „Am Hornbach“ führt. Der Spielplatz befin-
det sich innerhalb eines Wohngebietes mit Ein- und Mehrfamilienhäusern. 
 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit: 
(Ziffern siehe Plan Nr. K 874/4) 
Die vorhandene große Kletterrutschenkombination (1) muss altersbedingt abgebaut und ersetzt wer-
den. Die Verwaltung schlägt vor im Rahmen der anstehenden Sanierung dieses abgängige Spielgerät 
durch die vielseitige Spielgerätekombination „Damme“ (9) zu ersetzen.  
Dieses Gerät bietet vielen Kindern gleichzeitig unterschiedlichste Spiel- und Erfahrungsmöglichkeiten. 
Es lädt ein, sich in vielerlei Hinsicht körperlich zu betätigen. 
Das 1.95 m hohe Viereckpodest mit Walmdach kann man entweder über die ebenfalls 1.95 m hohe 
Kletterwand, eine Edelstahlrutschstange oder über eine Tarzanwackelbrücke erreichen. Diese Wa-
ckelbrücke verbindet den hohen Rutschenturm mit einem 1.45 m hohen Spielpodest, welches über 
ein Bogenkletternetz, eine Rampe mit Hangelseil oder eine senkrechte Holzleiter zu erklimmen ist. 
Unter dem hohen Rutschenpodest befindet sich ein Kaufladen, der die Spielplatzbesucher einlädt 
über Rollenspiele in Kontakt zu kommen. 
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In der südwestlichen Ecke des Spielplatzes steht ein Wipppferd (10), auf dem z.Z. ein Kind wippen 
kann. Um dieses Spielerlebnis anderen Kindern gleichzeitig zu ermöglichen schlägt die Verwaltung 
vor, in diesem Bereich ein zusätzliches Wippgerät (11) zu installieren. Der vorgeschlagene Feder-
wippschwan bietet insbesondere Kindern mit geringer Bewegungserfahrung oder körperlichen Handi-
caps einen stabilen Halt, denn die bequeme Rückenlehne, schützende Seitenteile und stabile Fuß-
stützen geben Sicherheit. 
Die Kosten für die Sanierung des Spielplatzes Willingrott wurden insgesamt auf 30.000 € geschätzt. 
 
 
 
i.V. 
 
Gez. 
 
Matthias Peck 
Stadtrat 
 
 
Anlagen: 
Anlage A 
1. Plan K 824/3 Spielplatz Diekbree 
2. Plan K 874/4 Spielplatz Willingrott 
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